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t Drahtmeldungen und Radiotelegramme
M Die deutſch volksparteiliche Fraktion des Preuß

Landtags za einen Antrag eingebracht wonach in
r9 die Verfaſſung eingeſetzt werden ſoll Jſt ein

Strafverfahren anhängig ſo dürfen die von ihm
erfaßten Handlungen vor Abſchluß des Straf

en verfahrens nicht zum Gegenſtande des Verfahrens
vor einem Unterſuchungsausſchuß gemacht werden

Angeſichts der Höfle Barmat und Kutisker
unterſuchungen iſt dieſer Antrag wirklich außer
ordentlich zu begrüßen

925

zr Se Eine Kleine Anfrage der Deutſchnationalen im
Preußiſchen Landtage fordert das Staatsminiſte
rium auf auf die Reichsregierung dahin ein
zuwirken daß die Mittelſtandskredite verlängert
und der Zinsſatz herabgemindert wird Die
Zentrumsfraktion des Landtages fragt ob das

n Staatsminiſterium bereit ſei auf die Reichs
regierung einzuwirken die Reichsbahngeſellſchaft

zu erſuchen eine Aenderung in den außerordentlich
d hohen Preiſen der Mitropa in den Speiſewagen
u der Züge vorzunehmen

t und rur Goe t er Njörl ige Der Preußiſche Finanzminiſter hat die übrigen
net iür Miniſterien erſucht mit Rückſicht auf die ſchwierige
entbalt Wirtſchaftslage die nachgeordneten Behörden an

e zuweiſen Ankräge von Beamten auf Gewährung
Mut von Unterſtützungen und Notſtandsbeihilfen mög
fenning gſt entgegenkommend zu behandeln und nament

I lich Anträge kinderreicher Beamter mit beſonde
r rem Wohlwollen zu prüfen Ferner wird AnordI nung gegeben bei der Gewährung von Gehalts

vorſchüſſen Erleichterungen bezüglich der Rück
zahlung einzuführen

e

Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter beab
chtigt vom Beginn des kommenden Landwirt
chaftsjahres I er 1926 ab die Höchſtgrenzen

für das den Forſtbeamten zu überlaſſende Wirt
ſchaftsland vorausſichtlich bis zur Vorkriegsgröße
zu erweitern Die Zulaſſung weiterer Wirtſchafts
andflächen ſoll aux Antrag der Stelleninhaber

nach ſorgfältiger Prüfung des wirtſchaftlichen Be
dürfniſſes der Stelle erfolgen

Jm Zirkus Buſch in Berlin fand geſtern eine
von ſämtlichen Spitzengewerkſchaften und großen

e

tand Organiſationen der Kleingärtner Mieter Kriegs
n ſte und dem Bund Deutſcher Boden

J reformer einberufene Kundgebung von etwa 5000
Perſonen gegen die Boden Siedlungs und

r rungsps itik von Reich Land und Gemeinden
ſtatt

Die heute in Genf zuſammentretende ſtändige
Mandats kommiſſion des Völkerbundes wird ſich
mit einem Antrag der Reichsregierung befaſſen

der die Fragen der Unterſtellung ehemaligen
deutſchen Kolonialbeſitzes der jetzt von Belgien

verwaltet wird zum Gegenſtande hat
S

Das Anfang Februar 1923 von der franzöſiſchen
Beſatzungsarmee beſchlagnahmte Landes und
Amts d von Zweibrücken wird andie eichsvermögensverwaltung Landau am
21 Oktober zurückgegeben werden

Das engliſche Kriegsgericht in Köln ver
urteilte einen gewiſſen Friedrich Noſterey der der
Reichswehr angehört zu drei Monaten Gefängnis
weil er ohne die für Reichswehrangehörige not
wendige Spezialerlaubnis ins beſetzte Gebiet ge
kommen war Verſöhnlichkeit der Alliierten

c

Der engliſche Lebenshaltungsinder lag am
1 Oktober um 76 Proz über dem Vorkriegsſtande
gegenüber 74 Proz am 1 September d J

r

Das Verſailler Strafgericht hat heute acht
Kommuniſten die bei dem politiſchen kommu
niſtiſchen Generalſtreik Polizeibeamte tätlich an
egriffen hatten zu acht Tagen bis zu einem

onat Gefängnis verurteilt
e

Die Abordnung einer tſchechoſlowakiſchen Ver
einigung für Annöherung an die Sowjetunion
beſtehend aus einer Reihe Gelehrter Schrift
teller und Journaliſten iſt zum Studium der
wirtſchaftlichen und kulturellen Lage des Landes
n Moskau eingetroffen

r

Der Polniſche Landtag iſt für Dienstag
Jommender Woche einberufen worden Die Re
gierung Grabsky wird wegen der außerordentlich
ernſten Wirtſchafts und Währungslage des Lan
des einen ſehr ſchweren Stand haben

J

räſident Coolidge hat mit Jntereſſe von denderen Kenntnis genommen wonach Sowjet
uß land ſich unter Umſtänden bereit zeigen
verde ſeine rfrie ulden an die Verinigten Staaten die nach amerikaniſcher Angabe

2N55 Mill Doll betragen anzuerkennen Die An
rkennung dieſer Verpflichtung war als eine Vor
usſetzung für die Anerkennung der Sowjet

h durch die Vereinigten Staaten betrach
wor

derch Raegabeſtelles ohne Beingeriohn 40 Reichsmark durch die Poſt 10 Reichemark a 40 Pfennige Zuſteügebühr Schluß

Die Meſſeſtadt Leipzig hatte in den letzten
Tagen ihr Ausſehen verändert An einem ein
zigen Tage beherbergte ſie zehntauſende Menſchen
mehr als ſie ſonſt während der acht bis vierzehn
tägigen Meſſe insgeſamt Fremden Gaſtſtatt bietet
Wieviel es waren die am Sonntag zum Reichs
kriegertag nach Leipzig gerückt haren Allein

ſiebzig Sonderzüge
ſchleppten aus allen Teilen des Reiches aus Oſt
preußen und vom Rhein Oberſchleſien und Schles
wig Bayern und Niederſachſen dem Saarland
und der Pfalz im Laufe des Sonnabend und
Sonntag früh alte deutſche Soldaten nach Leipzig
der Stadt des Völkerſchlachtdenkmals des größten
Mahnmals für Freiheit und Ehre Die fahrplan
mäßigen Züge waren ſeit Sonnabend überfüllt
Ungelogen jeder zweite in Leipzig trug das
bronzene Feſtabzeichen während des großen Stell

dicheins der alten Krieger Jn den Straßen
herrſchten das ernſte Schwarz der Kriegervereine
und das einfache Grau des Stahlhelms 150 000
als Teilnehmerzahl iſt beſtimmt nicht zu niedrig
geſchätzt

Es war zweifellos die größte nationale Kund
gebung die Deutſchland je ſah Sie übertraf an
äußerem Eindruck den Deutſchen Tag in Halle
weil die Behörden anſtatt die Kundgebung ein
zuſchränken ſie in jeder Hinſicht förderten Sieben
bis acht Stunden lang ruhte am Sonntag in
der Leipziger Jnnenſtadt jeder Wagen und Stra

zu Ehren der Gäſte Flaggenſchmuck
angelegt und jedes Privathaus prangte in rei
chem Farbenglanz Grüne Girlanden zierten die
Faſſaden Schilder riefen ein Willkommen Feſt
lich empfingen die Leipziger ihre Gäſte Mehr als
50 000 Quartiere hatten ſie zur Verfügung ge
ſtellt

Der Reichskriegertag ſollte keine politiſchen erſt
recht keine parteipolitiſchen Zwecke verfolgen Den

e et der Einigkeit und Kamerad
ſchaftlichkeit auf dem Boden der alle Gegenſätze
überbrückenden Vaterlandsliebe galt es fördern
Es wurde eine Kundgebung ein Ruf hundertau
ſender nach Einigkeit Recht und Freiheit Die
Saarländer und Jnnsbrucker Straßburger und
Oberſchleſier waren das Ziel begeiſterter jubeln
der Zurufe als

deutſches Maſſentreugelöbnis

Bayern und Berliner reichten die Hände Die
von Rhein und Ruhr fanden im Oſtpreußen und
er den deutſchen Bruder Stahlhelm und

riegervereine zeigten Schulter an Schulter den
Willen zu gemeinſamem Ringen für deutſche Wie
dergeburt Und wenn auch die Farben ſchwarz
weiß rot das Straßenbild beherrſchten dem
ſchwarzrot gold der amtlichen Gebäude wurde als
der Fahne des Staates Achtung bezeugt

Es ging in Leipzig nicht um äußere Formen
Der Geiſt der Eintracht der Wille zur Einig
keit gab dem erſten Reichskriegertag das Ge
präge

Die Saarländer und Pfälzer die am ſchwerſten
unter dem Franzoſenjoch ſchmachten rücken ein
voran die Knappenkapelle aus Sulzbach bei Saar
brücken Auf dem Auguſtusplatz wird am Sonn
abend nachmittag das Gedränge lebensgefährlich
Ein Gruß der Stadt Leipzig ein Treugelübde derBevölkerung Diitteldeutſchkands zur

Weſtmark Dann werden in kurzem feierlichen
Akt die Fahnen geweiht die im deutſchen Land
am Rhein nicht entrollt werden dürfen

Die Stahlhelmfahne der Ortsgruppe Straß
burg wird eingebracht Aus zehntauſenden von
Kehlen erklingt es O Straßburg o Straßburg
du e e Stadt Die per Kriegerkapelle ſpielt auf Ein Großdeutſchland muß
einſt werden das iſt die ſtille Sehnſucht der lau
ſchenden Menge

Ueber dem ſteinernen Ehmenmal draußen vor
der Stadt ſinkt die Dämmerung herab Eine un
überſehhare Menge harrt des

Weiheſpiels Heldenehrung
Sie eint und bindet das Erlebnis 1914/18 das
dank e e z r erar e feier etragen Auf dem Keſpielpla n VRüer Katafalk 2uf dem n

eutet der gefallene 72 unter Tuch Helm
und Schwert zuge ahrt iſt Totenwacht der Man
nen im weißen Johannitergewand mit dem Rit

Heerfühterkreuz trauernde Germaniag der

ßenbahnverkehr Alle öffentlichen Gebäude hatten
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Reichskriegertag in Leipzig
Außerordentlich ſtarke Beteiligung aus allen Teilen des Reiches
Der Fug der 100 000 Ein Bekenninis zu Volk und Staat

rer an der Spitze der Krieger germaniſches Volk
in altdeutſcher Tracht

Düſter hebt der Trauerchor an Totenwächter
tragen die Bahre auf den hochgetürmten Holzſtoß
Der Sang kündet die Größe des Gefallenen Un
ſere Gegenwart ſteht auf in der Anklage und im
Gelöbnis des Heerführers Da züngeln die erſten
Flammen zum dunklen Himmel Chöre begleiten
ihr zehrendes Werk

Des Helden iſt gedacht Und während das
Feuer verzuckt erhebt ſich der Wille zum nationa
len Leben Der Schwertſchwur erklingt Herr
mach uns frei Ueber dem gewaltigen Völker
ſchlachtdenkmal leuchtet ein neuer Tag auf Es
erſtrahlt e durch die Nacht im Rot Bunt
feuer der aufgehenden Sonne

Tief ergriffen verharrt die Menge ſchweigend
noch einige Augenblicke Dann geht es zurück in
die lebenerfüllte Stadt 1200 Mitwirkende haben
ſich um das Weiheſpiel verdient gemacht das am
Sonntag abend wiederholt wurde

Die deutſchen FAbende
Jn den 23 größten Sälen Leipzigs darunter

einigen rieſigen Ausſtellungshallen waren am
Abend des Sonnabend die alten Kameraden ver
eint Jm Zoologiſchen Garten hatten ſich etwa
5000 eingefunden an der Spitze der Präſident des
Reichskriegerbundes Kyffhäuſer Generaloberſt von
deeringen und zahlreiche Führer aus großer
riegszeit Nach dem Einmarſch der Fahnenab

ordnungen von denen die des Jnnsbrucker Krie
ervereins mit der alten Andreas HoferFahne mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt wurde

ergriff Generaloberſt von Heeringen das Wort
Der Reichskriegertag ſolle dem Geiſt der Zu

ſammengehörigkeit der alten Krieger ere dienen Möge das deutſche Volk
in dieſem Geiſte wieder auferſtehen
Oberbürgermeiſter Dr Rothe überbrachte in

warmen Worten den Willkommensgruß der Stadt
Leip ig die größten Anteil nehme am erſtenReiche riegertag Die Feſtrede u General
Kaden Die Maſſenkundgebung ſolle nicht nur
dem deutſchen Volke ſondern der ganzen Welt zei
gen daß Millionen entſchloſſen ſeien für des Va
terlandes Ehre und Freiheit einzutreten Auf
Zeiten des Niederganges ſeien noch ſtets Zeiten
des Auſſtieges gefolgt Sein Hoch galt dem
Reichspräſidenten von Hindenburg

Während des Feſtabends begrüßte General
oberſt von de die Preſſe und wies auf
die dringendſten Aufgaben der Kriegervereine und
ihre praktiſche Arbeit hin Sie ſeien überpartei
lich national Jhre r zum Reichsbanner
bedeute keineswegs eine Ablehnung der republi
kaniſchen Staatsform Abgeſehen von Kommu
niſten ſeien Angehörige aller Parteien in den
Kriegervereinen 12 Millionen Mark ſeien von
ihnen allein im Jahre 1924 für Wohlfahrtszwecke
ausgegeben worden

Die Feſtzüge
Dunkle Wolken hängen Sonntag früh am Him

mel als durch die Straßen die Trommeln wir
beln und die Hörner gellen Die Vereine und
Verbände rücken auf die Stellplätze Jn muſter
hafter Ordnung vo zieht ſich der Aufmarſch Als
ſich pünktlich um 2211 Uhr die kilometerlangen
Züge in Marſch ſetzen bricht heller klarer Sonnen

durch enſchenmauern undurchdringlich
arrikaden von Stühlen Tiſchen Leitern und

Wagen ſäumen die 7 Kilometer lange Marſchſtraße
ein Alle Fenſter Balkone Dächer Bäume La
ternenpfähle ſind beſetzt mit erwartungsvollen
roh winkenden Menſchen Jn den Lüften kreiſen
liegergeſchwader

Der Kyffhäuſerzug
Ein Feſtzug wie ihn ſelten eine Stadt erlebt

hat ſowohl was die Zahl der Teilnehmer als auch
was die künſtleriſche u erige usgeſtaltung
anbetrifft Nur 5 Stunden dauert der Vorbei
marſch der vielen Tauſende deutſcher Kriegerver
eine mit ihren Fahnen Bannern und Standarten

Etwa 70 000 ſind gezlie dert in 17 De
je 3 Abteilungen vom kommandierenden e
ral bis zum letzten Musketier alles kamerad
ſchaftlich in Reih und Glied in doppelter bis
dreifacher Gruppenkolonne nebeneinander

Eine Kapelle in Heroldstracht zu Pferde eröffnet Das Präſidium des v hän erbundes
u a Generaloberſt von Heeringen und der
Sieger vom Skagerrak Admixal e er Vete
ranen von 1864 1866 und 1879 e ürmerSed und die Schwerzie S hävigten der r We f
rie e ene un dann n unter s vien ngeſſ nd Kreiskri nde Entwicka der Uniform ger die Jahrhunderte

nen der einzelnen Waffengattungen rend desKrieges Szenen aus iefer deutſcher Zeit aus
dem ine e aus den Kämpfen in den afri
kaniſchen Kolonten aus unſerer alten Marine
Bilder aus Leipzigs Geſch ichte und Jnnunasl

Er arſchie nmit den anderen Wehrverbändenſt n es

60 Jahrgang
aahatt eadleahddhnz4yr7ey 7r

Einzelpreis 10 pfennige

Aus Platzmangel können wir fie leider einzeln
nicht ſchildern

Heil Hamburg heil Köln heil Königsberg
Halle Erfurt Weimar uſw ſo klingt es hin und
her von der jubelnden Zuſchauermenge und zu ihr
zurück Sinnvoll haben die Kameraden aus demReich neben ihren Fahnen Symbole der heimiſchen
Wirtſchaft der Landesſitten und Gebräuche in den
Feſtzug verwebt Pulsnitzer Pfefferkuchen der
Radi des Bayern die Spitzhacke des Saarberg
manns die Thüringer Roſtbratwurſt die Plaue
ner Spitze das Kulmbacher Bierfaß uſw ufw Die
alten lieben Uniformen vom Garde duKorps bis
zum alten bayeriſchen Raupenhelm marſchieren
auf

Deutſche aller Stämme vereint Hie gut
Srandenburg allewege O grüß dich Gott Weſt
falenland Sch swig Holſtein meerumſchlun
gen Deutſches d und deutſcher Wein deut
ſches Herz am deutſchen Rhein ſo klingen die
Lieder in die Pauſen der zahlloſen Kapellen und
Trommlerkorps daneben die heiteren und ernſten
Soldatenweiſen aus Kriegs und Friedenszeit

Kreis kriegerverbanö Halle Saalkreis

Wir wollen wirklich nicht dem Kreis
kriegerverband Halle Saalkreis ein beſonderes
Lob ausſtellen aber was recht iſt muß recht blei
ben von allen Verbänden und Vereinen machen
ſie den beſten ſchneidigſten Eindruck in ihrer ein

h grauen Kleidung mit den rot weißen
Armſtreifen in W militäriſchen Straffheit und
in ihrer großen Zahl voran die Bergkapelle und
die Halloren Jhnen tun es gleich die Vereine
aus den Kreiſen Merſeburg Delitzſch Bitterfeld
dem Geiſeltal Querfurt Mansfeld Sangerhauſen
uſw Die Leipziger die ſonſt nicht allzu u auf
den Nachbar Halle geſinnt ſind haben es dutzend
fach beſtätigt Es weht eben im roten Herzen
Sachen ein beſonderer Geiſt der Wille zur
Selbſtbehauptung gegen roten Terror

Der Stahlhelmzug

rFahnen zu Kompagnien vereint Gehenübe e r
Deutſchen Tag in Halle iſt ein großer Schritt
vorwärts in militäriſcher Diſziplin im Aeußeren
in der Uniform und in der alinng unverkenn
bar Während der Kyffhäuſerzug durch äußere
gediegene und gelungene Aufmachung prunkt
wirkt der Stahlhelmzug durch die militäriſche Ein

r Geſchloſſenheit und durch das ruhige
feldgrau ohl hat man ihn von der aſien

nicht ſo günſtig behandelt in der Straßenführung
und auch in der Reklame Trotzdem unſeren wak
keren Stahlhelmern wird ein nicht endenwollender
Jubel von der Bevölkerung zuteil Voran mar
ſchiert die Bundesleitung und dann als erſter von
allen deutſchen Gauen der Gau Halle Merſeburg
ähnlich wie die Kriegervereine ſich weit über den

heit heraushebend in Haltung und Marſch
iſziplin

Totenehrung
Jm Angeſicht des Völkerſchlachtdenkmals tref

fen auf dem Platz vor der deutſchen Bücherei die
a der Züge zuſammen Sie grüßen in ſtraff
ſter Anſpannung die Führer Drüben ein endloſer
einfarbiger Zug in u hüben bunte
ſtickte Seiden im Wind r it und Ge
genwart vereint Zwei hen röme fließen zu
einem unerhört beſtrickenden wogenden Fahnen
meer zuſammen

Dann erfolgt die Trennung Die Stahlhelm
verbände halten vor dem Völkerſchlachtdenkmal die

Gedächtnisfeier für die Toten

ab die Kriegervereine treten W dem weiten
Meßgelände zuſammen Jm Halbkreis die Fah
nendeputationen aus allen deutſchen Gauen Der
evangeliſche Diviſionspfarrer Pfarrer Brach witz
betritt als erſter die mit den Farben der Hoff
nung geſchmückte freiſtehende Kanzel und t
aus Die Hunderttauſend die wieder auf Leip
zigs Boden aufmarſchieren beſeelt in r Fei
erſtunde i der Gedanke an die gefallenen
Krieger und Kameraden

Wir ſind ihre Erben
Laß uns nicht verderben
5 ſteh uns bei

err mach uns frei
Der katholiſche Feldgeiſtliche Pfarrer Kleſſeführt aus Wir wollen den Ten der Liebe pfle

en und die Hoffnung nicht aufgeben daß auch die
ngehörigen der Gefallenen in abſehbarer eit

Gelegenheit haben in fremden Ländern an den
Gräbern ihrer Toten zu ſtehen Seid immer ein
edenk der Porte Pro Patria conſumor e
ienſte des Vaterlandes will ich meine Kräfte

opfern Eine Strophe des Liedes vom guten
K aden klingt be nd über dene
kede den Wenet ober eer hen

Verſammeltenden

n

Jn ſinniger Weiſe endet dieſe ſchlichte eindrudstiefe eier mit dem Liede imate die Worte Heere Varzlar

er 4 J W



den Rieſenhallen des Ausſte eländesnen fich am Nachmittag und Abend die Ver

bände und Vereine zu einer Abſchiedsfeier Um
9 Uhr formt ſich ein neuer Zug unter Vorantritt
Körtenttagheaen m großen Zapfenſtreich am

V enkmal der na lſitte den Abſchluß bringt 9 grar Getaten

Die Neiderfüllten
Etappenkrieger gedungene Kreaturen ſo

ergeht abfällig nach dem was ihm in roten
Blättern vorgeblaſen wird ein Leipziger Sozialdemokrat als am Sonnabend die ken Truppen

mit klingendem Spiel Leipzig dr 150 000
Mann aus allen Provinzen und Ländern ſollen
gedungen ſein Der 75jährige Fahnenträger der
Stunden lang ſich die Ehre die Fahne die er
ſchon 50 Jahre lang trägt keinen Augenblick
nehmen läßt Die Einbeinigen die wacker mit
marſchierten die Einarmigen Blinden und Kran
ken die zu Tauſenden an den Zügen teilnehmen

Etappenkrieger Der 84Jährige der tapfer
durchhält die Frankfurter die zu 15 Mann vonihrem 60 Mann ſtarken Verein erſcheinen nach
dem ſie monatelang geſpart haben der einbeinige
Tambourmajor der ſeine Spielleute auf dem
ganzen Marſch führt die zehntauſende Träger des
ſilbernen und goldenen Verwundetenabzeichens
und die Hunderttauſend die kein Opfer ſcheuten
um teilzunehmen gedungen und Etappentkrieger

7

Die Kommuniſten hatten zu einer Gegendemon
ſtration aufgerufen Einzelne Grüppchen von
20 30 Mann liefen die Jnternationale gröhlend
durch menſchenleere Vorſtadtſtraßen Außerhalb
der Stadt gab es am Sonnabend abend einen
Zuſammenſtöß zwiſchen roten Frontkämpfern und
Angehörigen des nationalſozialiſtiſchen Front

Ein Nachwort
Offen geſtanden wir hätten es den Leipzigern

die wir im Verdacht allzu gemütlicher nationaler
Bequemlichkeit haben nicht Pzetrant wie e
Kriegervereine und Stahlhelm aufgenommen
haben durch Schmückung der Stadt durch das
warme herzliche Willkommen aller Bevölkerungs
kreiſe durch eine teilweiſe feenhafte Jllumination
der Straßen am Sonntag abend durch das vor
bildliche Entgegenkommen aller Behörden und
durch ein geradezu muſtergültiges Verhalten der
Polizei Ob es wohl unter dem Regiment
Grützner Oexle in Halle möglich wäre bei einer
ähnlichen Veranſtaltung den geſamten Verkehr
einfach 8 Stunden lang ſtillzulegen Nein
Aber hier muß man durch den amtlichen preußi
ſchen Preſſedienſt die nationale Bewegung belei
digen und Falſchmeldungen fabrizieren

4

Was hat der Reichskriegertag bewieſen Blätter
der Linken die die gewaltige Wucht des Ein
drucks anerkennen müſſen meinen es ſei eine
politiſche Torheit angeſichts des Abſchluſſes von
Locarno den militäriſchen Geiſt aufleben zu
laſſen Törichte Nörgeleil Daß alle deutſchen
Stämme in unſeren Kriegervereinen und im
Stahlhelm über alle parteipolitiſchen und beruf
lichen Klüfte hinweg ſich am 18 Oktober die
Händ a gereicht haben iſt eine glückhafte Vor
Hedeutung für Deutſchlands Zukunft Zum an
aren auch die Feinde wiſſen es ohne daß man

Ka v 2 San das was tiefr Voltenuk an a hSolde s weiter der Geiſt des Voltheere
von 1914 Keine Macht der Erde kann ſie hindern
auch heute noch ſich ſo verbunden zu fühlen wie
einſt und daraus die Ueberzeugung zu ſchöpfen
daß die zwei Millionen Toten deren am ragenden
Denkmal am Tage der Leipziger Freiheitsſchlacht
gedacht wurde nicht umſonſt geſtorben ſind

Ein Gruß des Reichspräſiöenten
Der Reichspräſident hat an den Deutſchen

Reichskriegertag in Leipzig folgendes Be
grüßungstelegramm gerichtet

Den zum 1 Deutſchen Reichskriegerkag
verſammelten deutſchen und öſterreichiſchen
Krieger und Militärvereinen ſende ich in
dankbarer Erinnerung an die heldenmütigen
Leiſtungen unſerer Krieger in dem gemein
ſamen großen Abwehrkampfe herzliche kame
radſchaftliche Grüße

gez von Hindenburg
Darauf iſt folgendes Antworttelegramm

beim Herrn Reichspräſidenten eingegangen
Die zum 1 Deutſchen Reichskriegertag in

Lirsig verſammelten Kameraden des Deut
ſchen Reichskriegerbundes Kyffhäuſer dan
ken Ew Exzellenz ihrem großen
ehrerbietigſt für die übermittelten Grüße und
erwidern ſie aus vollem Herzen Angeſichts
des gewaltigen Völkerſchlachtdenkmals geloben
alle vom Erſten bis zum Letzten erneut un
verbrüchliche Treue zu Volk und Vaterland
gez von Heeringen Generaloberſt

Der Kronprinz hat an die Leitung des
Reichskriegertages das folgende reiben
gerichtet Oels Zum 1 Deutſchen Reichs
kriegertag gedenke ich in Dankbarkeit und
treuer Geſinnug aller erſchienenen Kameraden
mit beſten Grüßen Wilhelm Kronprinz
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Der Reichsminister des Jnnern Schiele hat
aus Anlaß des Reichskriegertages in Leipzig
an den Generaloberſten von Heeringen folgen
des Telegramm gerichtet

Durch dringende ander Teilnahme leider verhindert r ich
Ew Exzellenz und Deutſchen ichs
kriegerbund Kyffhäuſer meine wärmſten
Wünſche für den 1 allgemeinen Reichskrieger
tag aus Die Einigung aller deutſchen Kameraden im nationalen Freiheits und Wehr

gedanken findet in Kundgebung
vor dem Völkerſ mal ihren leben
digen Ausdruck meinſam und durch keine
Schranken getrennt ſtehen die e deut
ſchen Kriegerpereine in re Ge
denken an die Helden die ihr ihr
Volk und Land gaben Möge das er der
gefallenen Kameraden uns immer wieder an

e Pflicht gemahnen deren reſtloſe Erfüllung
unſer nechtetes und zerriſſenes Volk von
uns verlangen muß

Weltabrüſtung als Folge von Locarno
Amerikas Jntereſſe an der Entwaffnung Europas

Immer wieder verfällt unſer noch nicht an die
Verlagerung der Weltherrſchaft gewöhntes Den
ken in die alte früher berechtigte Gewohnheit
vorwiegend innereuropäiſch zu denken und zu ver

eſſen daß heute Amerika Weltherrſcher iſt Des
lb muß auf dieſe Grundtatſache der Weltpoli

tik immer wieder hingewieſen werden und des
halb iſt von ſo großer Bedeutung wie Amerika
das Ergebnis von Locarno auffaßt Es liegen
darüber folgende Meldungen vor

Der amerikaniſche Botſchafter in Berlin er
ſchien geſtern am ſpäten Nachmittag beim Reichs
außenminiſter Dr Streſemann um ihm perſönlich
ſeinen Glückwunſch zum Ergebnis der Konferenz
von Locarno auszuſprechen

Der amerikaniſche Botſchafter in Paris der
ſich bereits drei Monate in Amerika aufhält hat

eſtern ſeine Rückreiſe nach Paris angetreten Er
t erklärt Die Konferenz von Locarno iſt eines

der wichtigſten Ereigniſſe ſeit dem Waffenſtill
ſtand Die dort erzielten friedlichen Ergebniſſe
werden wahrſcheinlich die allgemeine
Abrüſtung zur Folge haben
Vorſchlag einer Abrüſtungskonferenz
Der republikaniſche Senator Feß hat in Waſhing
ton im Weißen Hauſe vorgeſprochen und den
Präſidenten erſucht unverzüglich Schritte zur Ein
berufung einer Abrüſtungskonferenz nach Waf
r zu unternehmen Reuter meldet aus

aſhington Die Nachricht daß Coolidge hoffe
der Erfolg der Konferenz von Locarno werde einer
neuen Abrüſtungskonferenz die Wege ebenen iſt
in hieſigen amtlichen und diplomatiſchen Kreiſen
dem lebhafteſten Jntereſſe begegnet Jndeſſen
liegt bisher noch kein Hinweis auf einen ab
ſchließenden Plan vor und es ſcheint ſicher daß
jeder endgültigen Entſcheidung über die vom
Präſidenten in Ausſicht genommene Aktion ein
eingehender vertraulicher Meinungsaustauſch
zwiſchen den amtlichen Stellen aller Großmächte
vorausgehen muß

Nach einer Neuyorker Meldung des Daily
Expreß verlautet Coolidge wünſche daß die
Abrüſtungskonferenz womöglich in Waſhington
abgehalten werden ſollte Er ſei aber der An
ſicht daß es Deutſchland vielleicht vorziehen
werde einer ſolchen Konferenz unter den

Auſpizien des Völkerbundes beizuwohnen
Coolidges Haltung werde ſo ausgelegt daß die
Vereinigten Staaten zu einer ſolchen Ab
rüſtungskonferenz des Völkerbundes Vertreter
ſenden würden ohne aber hiermit etwa anzu
deuten daß Amerika Mitglied des Völkerbundes
zu werden beabſichtige
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Von dieſen Meldungen iſt die letzte wohl die
wichtigſte Denn wenn es Tatſache werden ſollte
daß Amerika zu einer Abrüſtungskonferenz des
Völkerbundes offizielle Vertreter entſendet ſo
würde das allerdings dem deutſchen Verlangen
der deutſchen Abrüſtung dem Verſailler Vertrag
entſprechend die allgemeine Abrüſtung folgen zu
laſſen die denkbar ſtärkſte Stütze geben Daß
aber Amerika dieſe Haltung einnimmt iſt durch
aus nicht un wahrſcheinlich Denn ſollte auf Grund
der Locarnoer Abmachungen Europa wirklich einig
werden ſo bedeutet dieſer europäiſche Block unter
Umſtänden eine ſchwere Gefahr für Amerika
Amerika tut daher gerade dann gut die allge
meine Abrüſtung mit all ſeinem Einfluß zu för
förder weil es damit ſich ſelbſt von dieſer Gefahr be
freien und künftig in einem entwaffneten
Europa mit ſeinem eigentlichen Machtmittel
in dem es geradezu eine Weltmonopolſtellung
hat mit ſeinem Gelde um ſo ſicherer und unge
fährdeter herrſchen würde Es würde alſo durch
die freiwillige Abrüſtung Europas dasſelbe er
reichen was die Alliierten Deutſchland gegenüber
nur durch einen vierjährigen ungeheuer verluſt
reichen Krieg erreicht haben Das wäre ein Sieg
ohne gleichen in der Weltgeſchichte der wahrlich
der Mühe lohnt einen Verſuch in dieſer Richtung
zu machen

Die franzöſiſche nationale Preſſe beſonders
auch der Pariſer Temps wird über die Ab
rüſtunesgedanken Coolidges bereits nervös Der
Jntranſigeant ſchreibt

Noch iſt die Tinte nicht trocken mit der die
Unterzeichnung in Locarno erfolgte und ſchon
kündigt man uns von Waſhington an daß
Coolidge ſich anſchicke die Großmächte demnächſt
zu einer Abrüſtungskonferenz zuſammenzube
rufen Wir danken dafür und ſagen nein

Verwelſchen kann man uns nicht
Brief aus Bozen

Bozen 15 Oktober 1925
Auf unſerem Lande ruht wohl zu keiner Zeit

ſo viel Glanz als in den Wochen in denen man
von Brixen abwärts bis Salurn zur Traubenle e
rüſtet Von den Bergen her kündigt ſich ſchon
winterlicher Neuſchnee an die Almböden glühen
in warmen braunroten Tönen und aus den
Lärchenwäldern des oberen Eiſack und Puſter

e

tales ſchlagen helle arangegelbe Flgmmen Jm
Untän Fföe brechen die endloſen laubenccritigen
Rebenreihen faſt unter der Laſt reifender Trauben

Nicht umſonſt heift man den Etſchboden von
Meran ahwärts bis Salurn den Garten Er
iſt gelobtes Land Früher vor dem Kriege
erfüllte gerade in dieſen Wochen Fröhlichkeit
unſere Täler Jetzt iſt es ſtill geworden denn
Leid drückt uns

Tauſend Jahre lang ſind wir Tiroler ein freies
Volk geweſen

unſere Geſchlechter ſaßen auf freiem Boden
ob Bauer oder Edelmann Herr auf der eigenen
Scholle und Herr im eigenen Lande Jetzt iſt
unſer Land zerriſſen und wir ſind entrechtet

Jn letzter Woche jährte ſich wieder der Tag
den wir nun in ſtiller Trauer begehen dürſen
Am 10 Oktober 1920 wurde Tirol zerri ſen
Las deutſche Land ſüdlich des Brenners wurde
durch ein Diktat gegen den Willen ſeiner Be
völkerung zu einem Beſtandteil des König
reiches Jtalien gemacht und die tauſendjährigen
Verbindungen nach dem Norden hin durch
ſchnitten Teutſchfüdtirol iſt Kriegsbeute aber
nicht etwa in ſchweren Kämpfen ſondern an
Konferenztiſchen von den Jtalienern erobert Jn
dreieinhalb Kriegsjahren gelang es dem Gegner
nicht ins Land einzubrechen

Erſt der Waffenſtillſtand deſſen Beginn von
den Jtalienern in einſeitiger willkürlicher Aus
legung um 24 Stunden verzögert wurde gab
ihnen Gelegenheit ohne Perer Wider
tand der heimwärtsziehenden öſterreichiſchen

ruppen zu ſtoßen bis Salurn vorzurücken und
dort an der Grenze deutſchen und welſchen
Volksbodens die Ahnungsloſen zu Zehntau
ſenden gefangen zu nehmen Erſt vierzehn Tage
ſpäter rückte General Pecori Giraldt in Bozen
ein Jn ſeiner Proklamation vom 18 Novem
ber 1918 rief er den Boznern zu
er ſei nicht als Eroberer gekommen ſondern zu

Brüdern
deren altererbte Einrichtungen und Rechte kein

Italiener antaſten werde Ter General iſt bald
darauf verſchwunden ebenſo ſein Verſprechen
n v e die Tiroler denken denn bei

ienern wuchert
über den Sieg
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Bauer in Not
Der Reichslandbund beruft zum 28 Oktober

eine erweiterte Vertreterverſammlung u Ber
lin ein Die Verſammlung ſoll auf den Grund
per Bauer in Not eingeſtellt ſein Außer

beiden Präſidenten des Reichslandbundes
kommen Vertreter von Oſt ünd Süd zum
Wort über die Notlage im Groß Mittel und
Kleinbetrieb ſowie unter den Landarbeitern Die
beteiligten erungsſte rn undParlamentarier werden zu der Tagung ein

eladen Der Vor echung der erweiterten
et mmlung dienen am 27 und 28 Ok

tober Sitzungen des Bundesvorſtandes und des
Geſamtvorſtandes des Reichslandbundes

Die dine
ſich am deutlichſte

Lage des Vauernſtandes zeigt
n in der rapid anwachſenden

längtt Legendenbildung

Zahlen r beleuchtet wird Allein die Sümme
der

Man ſagt bei uns daß Kindermund die
Wahrheit ſpräche auch wenn ſie zuweilen unrn
genehm wäre Kürzlich fuhr eine italieniſche
Mutter aus Altitalien kommend nach den
neuen eroberten Provinzen nach Norden Als

der Eiſenbahnzug die Scheide der beiden Völler
die Salurnier Klauſe paſſierte vermeinte ſie
ihrem Söhnchen an der Stätte des großen
Sieges ein vatrtotiſches Erlebnis bereiten zu
mühen Sie erzchhlte da his Raruker euch

Barbaren gewohnce hätten bis unſere ſiegreichen
Soldaten vorgeltürtzt ſeien um die heiligen
Grenzen Jtaliens an den Brenver und auf die
ſchneebedeckten Gipfel der Alpen zu tragen

Vas Kind dachte angeftrengt nach Deutſche
gab es ſcheinbar trotz der ſiegreichen Soldaten
hier noch immer denn all die Leute die den
Zug beſtiegen ſprachen deutſch und waren fremd
und anders waren ſicher keine Jtaliener End
lich fand der Kleine was ihn bedrückte Er
ſagte ſchüchtern zur Muttker

Wenn die Deutſchen bis hierher wohnen
dann hätten unſere Soldaten doch eigentlich
an der Stelle Halt machen müſſen

Die Mutter wußte darauf nichts mehr zu
agen Jch habe die e Geſchichte von einem
hrenzeugen Aber das war doch nur ein

italieniſches Kind und ſonſt ſind er nur wir
Tiroler denen dieſe Dinge klar und einfach
erſcheinen Und das iſt fürs Erſte zu wenig
Und ſo kommt es daß Es valt und Willkür
bei uns regieren daß man uns Sprache Schule
und Volkstum rauben möchte nur deshalb weil
wir Tiroler und nicht Italiener ſind und man
aus Machtgier unſere Berge und Täler für
einen Teil Italiens erklärt hat ohne zu fragen
ob das Volk das mit dieſem Boden unlösbar
verbunden iſt dem auch zuſtimme

Verwelſchen kann man uns nicht

Las ſehen heute ſelbſt die Faſziſten ein Unſeren
Kindern kann aber der Staat die notwendigſt n
Bildungsmittel rauben und ſie damit herab
drücken auf die Stufe der Kolonialvölker Er
kann durch Carabinieri in deutſchen Privat
häuſern nach Fibeln und Leſebüchern fahnden
laſſen wenn unſere Kinder gezwungen ſind
im Verborgenen als ob es ein Verbrechen wäre
in ihrer Mutterſprache leſen und ſchreiben zu
lernen So ſieht die Freiheit und der
unſerer alten ererbten Rechte im Lande des
Faſzismus aus
Trotzdem liegt Glanz und Sonne wie ſeittauſend Jahren auf unſerem Lande Aber nicht
mehr auf den Menſchen die ſind ſtill geworden
Jn ihnen brennt nunmehr unter der Aſche ver
borgen ein Feuer dem Tage der Wiederer
langung ihrer Freiheit entgegen

Schuldenlaſt der Landwirtſchaft die durch folgende

achwertHypothek Darlehen das ſind
Roggen und Feingold Darlehen auf landwirt
chaftliche Grundſtücke in Bayern betrug nach Mel

Bayeriſchen Kuriers bei den bedeutendſten bayeriſchen HypothekarKreditinſtituten

1923 1576 Millionen Mark1924 b J1925

Die ldenlaſt der bayeriſchen e äiſt durch o igg bei in rn e er
dargeſtellt Die Tatſache daß durch dieſe Kate

orie von Darlehen die Schulden der Landwert
chaft innerhalb einer Friſt von 116 Jahren ſich
mehr als verdreißigfacht haben beweiſt wie es
um unſern Bauernſtand heute ſteht

Rückkehr aus Locarno
Die deutſchen Delegierten find am Sonnaben

nachmittag wieder in Berlin eingetroffen U a
richtete der Berliner engliſche Wcheſ Lor

Abernon namens ſeiner Regierung einige Ve
grüßungsworte an Luther und Streſemann Scho
am Sonnabend hatten der engliſche und fran
zöſiſche Botſchafter der Reichsregierung ihre Glüs
wünſche zum Abſchluß der Konferenz ausge
ſprochen

Der Reichskanzler hat geſtern den Reichspräſi
denten Hindenburg kurz über die Ergebniſſe
unterrichtet Heute findet ausführlicher ortrag
des Reichskanzlers und Außenminiſters bei Hin
denburg ſtatt

Am Dienstag und Mittwoch ſind die ent
ſcheidenden Sitzungen im Reichskabinett vor
geſehen Es wird noch einige Tage dauern bis
die deutſche Oeffentlichkeit über den Rahmen
der kurzen offiziellen Communiques hinaus er
fahren wird was wir erreicht und was uns an
Belaſtungen neu aufgelegt worden iſt

Selbſt in der Wilhelmſtraße ſieht man nicht
ſo klar um die Mehrheitsverhältniſſe im Reichs
tag für und gegen den Vertrag von Locarno
ſchon jetzt richtig einzuſchätzen Nach Lage der
Dinge dürften die Abmachungen wahrſcheinlich
eine Verfaſſungsänderung darſtellen die die An
nahme des in Locarno Erreichten im Reichstag
beſonders ſchwierig geſtalten wird

Ans Pariſer und Londoner halbamtlichen
Meldungen ergibt ſich daß die deutſchen
Forderungen ſelbſt bezüglich der
Räumung des Rheinlandes durch
aus noch nicht geſichert ſind Der
Londoner Daily Telegraph bezweifelt daher
bereits daß die Ratifizierung der Abkommen
wie vorgeſehen bis zum 2 Dezember erfolgen
könne da in Deutſchland aber auch in Frank
reich mit ſehr großen Schwierigkeiten zu rechnen
ſei die Mehrheit des franzöſiſchen Volkes halte
an der militäriſchen Beherrſchung
des Rheinlandes feſt

Beamte Polizei und Po izeiſtunde
Severing über Stahlhelm und Reichsbanner

Preußiſcher Landtag
Jn der Sonnabendſitzung des Landtages

wurden zunächſt die Vorſchläge des Beamten
ausſchuſſes beireffend Kredithilfe für Beamte
zur Deckung des Winterbedarſes ohne Ausſprache
angenommen

Die Abſtimmung über die Mißtrauensvoten
gegen den Miniſter Severing und über das
Miniſtergehalt ſowie über ſämtliche zu dieſem
Haushalt vorliegenden Anträge und Ent
ſchließungen wird am Donnerstag dem 23 Ok
tober erfolgen
Jn der Fortſetzung der e über die

Angelegenheiten der Polizei ſtanden die Beſol
dungsverhältniſſe im Vordergrunde insbeſondere
wurde von allen Seiten die dürftige Bezahlung
der Landjägerei bemängelt

Von dem Kommuniſten Eberlein wurde der
preußiſche Polizeiapparat mit ſeiner durchaus
militäriſchen Organiſation und mit ſeiner Kaſer

als ein Jnſtrument hingeſtellt das nicht
evölkerung gegen das Ver

brechertum zu dienen habe ſondern als ein für
Kein Rigertkiee u zsckiBrate Militärkarns er

nierun
dem Schutze der

ſcheine

Abg Metzenthin Dvp führte aus Wenn der
Miniſter Severing den Stahlhelm auf Grund
von Verordnungen des Reichswehrminiſters für
einen politiſchen Verein erkläre warum dann nicht
auch das Reichsbanner Dem Polizeiminiſter
Severing könne die Deutſche Volkspartei kein Ver
trauen entgegenbringen weil er die Staatsinter
eſſen hinter den Parteiintereſſen zurücktreten ließ

Innenminiſter Severing
verteidigte ſeinen Stockerlaß an deſſen Auf
hebung er gar nicht denke nötigenfalls ſei er

Gummiknüppel undſogar bereit ihn auf
Schlagringe auszudehnen

Der kommende Winter werde ſehr ſchwere
Verhältniſſe bringen und daher müſſe ſich der
Staat auf ſeine Schutzpolizei verlaſſen können
Solange die kommuniſtiſchen Störer der Ord
nung Handgranaten und Schußwaffen hüätten
müßten wir auch über eine ſchlagfertige Polizei
truppe verfügen

Er ſtehe durchaus zu den Zielen des Reichs
banners wenn er auch mit manchen Einzelheiten

Wenn Organiſationen
eichsbanner übereinkämen

nach Eintritt der Dunkelheit nicht mehr die
Straße zu betreten würden ſie der Polizei ihre

richtete
einen eindringlichen Appell an den Miniſter
Burg Standpunkt in der Frage der Berliner

olizeiſtunde mit Rückſicht auf die beſonderen Be
dürfniſſe der Welt und Fremdenſtadt Berlin zu

nicht einverſtanden ſei
wie Stahlhelm und

Aufgabe außerordentlich erleichtern
Der Demokrat Barteld Hannover

revidieren
Die Verlängerung der Berliner Polizeiſtunde

wurde auch von dem Führer der Wirtſchaftlichen
Vereinigung Müller Franken eindringlich emp
fohlen
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Nach den übereinſtimmenden Aeußerunge
hervorragender Forſcher entſpricht Odol de
Anforderungen der Hygiene am vollkommenſte

und wird daher als das beſte von allen gegen
wärtig bekannten Mundwäſſern be eichue
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